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ein innerer langwieriger und blutiger Krieg zwischen dem
regierenden Hause Lancaster und dem Hause Pork (Krieg
der rothen und weißen Rose, nach den Wappen dieser Fa¬
milien so genannt), die beide, wegen ihrer Abstammung von
Eduard 3, auf den Thron Ansprüche machten. Endlich ver¬
einigte Heinrich 7 aus dem Hause Lancaster-Tudor
(1489 — 1509), durch seine Vermahlung mit Elisabeth
von York, das Interesse beider Familien, obgleich erst
unter seinem Sohne Heinrich 8 das Reich im Innern be-
beruhigt ward.
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Kräftige und kühne Horden der Normänncr, germanischen
Ursprungs, gingen zu wiederhohltenmalcn von den Küsten der
Ost- und Nordsee Ms, um entfernte Länder zu erobern. So
siegte Kanut mit seinen Dänen in England, und herrschte
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